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und die Gefahr neuer Kriege
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  Erleben wir mit dem Wegfall des Realsozialismus als gemein-
samem Feind die Rückkehr zur imperialistischen Konkurrenz 
einschließlich der Gefahr neuer Weltkriege zwischen den rivali-
sierenden kapitalistischen Nationen?

  Steht im Mittelpunkt dieser Auseinandersetzung ein erstarken-
des Euro-Deutschland gegen einen schwächer werdenden US-
Hegemon?

  Oder verlaufen die Frontlinien der imperialistischen Konkur-
renz quer durch Nordamerika und Europa? Oder zwischen den
G8-Staaten und den Ländern der Armen Welt?

  Oder entwickelt sich eine globale Struktur des Kapitals, die 
Staatenkonkurrenz vor allem als Standortstrategie nutzt?

  Womit ist nach den US-Wahlen zu rechnen: Uni- oder Multi-
lateralismus der Supermacht? Welche Folgen hat dies für das 
internationale Kräfteverhältnis?
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